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182 sci i\v[.TZi:K'isci-ir.-: iiauzlitu^g
kums Winterlhur, und von 1913 bis 1932 gehärte er dem Bau- den Schleifstücken a

kollegium der Stadt Zürich an Im Aufsichfsrat der Schweiz. Unlall- rungen, die uniersuch
Versicherungsanstalt Luzern sass er von 1913 bis 1927. Auch hal Aussetzung ausreiche:

er zeitweise an der ET. Fi. gelesen, wo er im |ahre 1906 im Lehr- Man findet bei der Ci

auftrug über Fundatlonen und von 1911 bis 1914 über Koslenbe- Hörnern, bei der CF(

recbnungen von Ingenieurbauten dozierte. während die Cie. d'C

Besonders regen Anteil nahm Oberingenieur Lüchinger an lungen, für die Hörn
den Bestrebungen des Schweiz. Verbandes für Wasserwirtschaft, weisen gleichmässig i
dessen Ausschuss er seil seiner Gründung angehörte (1910 bis 1916): sischen Firmen ist dl.

in den Jahren 1916 bis 1927 entwickelte
er eine rege Tätigkeit im engern Vo
stand. Uns Bauingenieuren Ist er

jener Zeit besonders durch seine Mi
Wirkung in der AbdichtungsHommissic

Dass er sich als Rheintaler immer Ii

die Fortschritte der Rh e inkorrekt! f.

interessierte, ist selbstverständlich, ur
e Gelegenhe

ausgedehnten Kennini
lenen auf d.

T

Kollegen, deren drei ebentalls bekannte
Wasserbauer sind, zum gemütlichen j M_ LÜCHINGER
Sk.v.ibeml i-isamiiienaefiinden und nach teiliiaiier DER FI
dem Spiel technische Probleme, die ihm

dort reiche Anregungen emplangen, aber

Zuneigung bewahrt und das Zusammensein mi! ihnen war Ihm

innerste Erholung. Sie und wir alle, die mit Kollege Lüchinger in

lung kirchlicher Ku

Sekretariat der „Trie
Berührung kamen, haben von diesem Manne, der nicht viele Worte Reisebiireaux

machte, der immer sachlich, ruhig, manchmal mit einem kleinen,
wohl auch ironischen Scherz eine heikle Situation wieder glätten

Eine nördllc

„VDI 11achrichten"

kenntnls tiel schätzen gelernt Ehre seinem Andenken und seinen soll. Die Strecke isl nsgesarr t 9000 km lang

Werken 1 H. Bl. lieh einmal befloge
eine Flugzeit von se

werder
J» Tag

und eriorder
n. Die Streck

MITTEILUNGEN.
Die Stromabnehmer der Lokomotiven französischer

Vollbahnen. Die Verwaltungen Cie d Orleans, Cie. du Midi und
Cie. du P.L.M. haben sechs verschiedene Bananen von Panio-

graphen Stromabnehmern im Gebrauch, um bei der Gleichstrom
Fahrspannung von 1500 V ,e Stromstärken von über 2000 A bei

Anfahrt, bezw. I2C0 bis 1500 A bei voller Geschwindigkeit aul-gu.

nehmen. Im Oktober Bulletin 1932 der „SbcieW Irancaise des Elec-

trlciens" gibt M. Cande eine Darstellung der Bauiotmen und des

Verhaltens im Betriebe der sechs verschiedenen Bauarten. Hin
sichtlich der Art ihrer Betätigung werden die Stromabnehmer ein

geteilt in solche, die mittels komprimierter Lull hochgehoben werden.

:r Zurücklegung
¦on Berlin nach

ii l.ultdru
,i cm lieh

rdiglich b
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Vorhandensein oc
Im Autbau werden die konstruktiven Merkmale d

mechanlsmen. der Gestelle, der Schleifstücke usw
würdigt, die mittleren Pressungen der verwendeten

im Bereich von 6 5 bis 10 kg, cm3. Ueber die Abnütz
stücke hal die Cie d Orleans eingehende Versu
normale Kupfer Schleifstücke von 7 mm Dicke sin

legung von 18800 km aul 4 mm Dicke abgenützt

u Wlnterthur. Prof Robert Ritt.

während 35 lahren als Lehrer lür tlaiiliicher am Ti
iten Dien

Winter

thur
kelt hal Ritlmeyer, in Firma Ritlmeyer & Furrer. eine fruchtbare

Bautätigkeil entwickelt, aus der manches schöne Ob|ekt die Blätter
der „S.BZ." ziert- es sei nur erinnert an das gediegene Winter

thurer Kunstmuseum (in Bd. 67. April 1916) Dem geschätzten
Kollegen wünschen wir noch einen freundlichen Lebensabend. CJ.
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